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Zeugnisübergabe für die neuen mitteldeutschen
Justizsekretäre

Sachsens Justizstaatssekretärin Andrea Franke hat heute in einer
Feierstunde im Ausbildungszentrum Bobritzsch 84 Justizsekretären ihre
Abschlusszeugnisse überreicht. Auch in diesem Jahr sind unter den
Absolventen die Anwärter aus Sachsen-Anhalt und Thüringen, die die
zweijährige Ausbildung am Ausbildungszentrum gemeinsam mit den
sächsischen Anwärtern durchlaufen haben.

Justizstaatssekretärin Andrea Franke: „Im Rahmen der Ausbildung haben die
Justizsekretärinnen und Justizsekretäre nicht nur theoretische Kenntnisse
erworben, sondern auch praktische Fähigkeiten erhalten, um so den
Berufsalltag bei Gerichten oder Staatsanwaltschaften meistern zu können.
Gerade in der beruichen Praxis spielen die sozialen und kommunikativen
Fähigkeiten eine immer größere Rolle.“

An der Zeugnisübergabe nehmen auch die Ministerin des Ministeriums für
Justiz und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt Anne-Marie Keding
und der Zentralabteilungsleiter des Thüringer Ministeriums für Migration,
Justiz und Verbraucherschutz Thomas Kunz teil.

Ministerin für Justiz und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt Anne-
Marie Keding: „Sachsen-Anhalt braucht gut ausgebildete Fachkräfte im
mittleren Justizdienst. Jeder einzelne Absolvent dieser Ausbildung wird an
den Gerichten und Staatsanwaltschaften dringend benötigt. Und der Bedarf
wächst angesichts der umfangreichen Aufgaben in der Justiz und im Kontext
des demograschen Wandels in unseren Bundesländern.“

Dazu erklärt Dieter Lauinger, Thüringer Minister für Migration, Justiz und
Verbraucherschutz: „Der mittlere Dienst ist eine wesentliche Stütze im der
Gerichte und Staatsanwaltschaften. Daher ist die heutige Zeugnisübergabe
auch ein bedeutender Tag für die Justiz in Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen. Ich danke allen, die die gemeinsame Ausbildung in Bobritzsch
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ermöglichen und wünsche allen Absolventinnen und Absolventen einen
guten Start ins Berufsleben.“

Von den 84 Absolventen stammen 36 aus Sachsen, 28 aus Sachsen-
Anhalt und 20 aus Thüringen. Die Jahrgangsbeste stammt aus Sachsen-
Anhalt. Alle Absolventen wurden bereits in den Justizdienst der beteiligten
Länder übernommen und bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften in
den Geschäftsstellen eingesetzt. Sie sorgen dort für die ordnungsgemäße
Führung von Akten, Kalendern und öffentlichen Registern, protokollieren
Gerichtsverhandlungen, nehmen Erklärungen in gerichtlichen Verfahren auf,
berechnen Gerichtskosten und versenden Entscheidungen. Oft sind sie der
erste Ansprechpartner, wenn rechtssuchende Bürger Kontakt mit Gerichten
und Staatsanwaltschaften aufnehmen.


